
Das Konzept

Wir nehmen die SchülerInnen in »Tanzhaft«! Nicht in 
Arbeitsgruppen, sondern im verbindlichen Klassenverband 
während der Schulzeit erfahren sie Tanz durch Musik und 
Musik durch Tanz neu, bauen Hemmschwellen ab und 
begeistern sich für die Bewegung. Die professionellen Tänzer 
zeigen den zeitgenössischen Modernen Tanz von einer 
authentischen Seite und entwickeln gemeinsam mit den 
SchülerInnen eine Choreografi e, die am Ende im � eater am 
Äegi mit allen beteiligten Kooperationsschulen vor einem 
großen Publikum aufgeführt wird. 

Wir gehen auf die SchülerInnen zu und fordern sie ebenso 
zu etwas Neuem heraus. Das zeigt sich auch bei der Musik: 
HipHop oder Elektropop werden mit klassischer Musik ver-
bunden. Die Musik für »MOTS Time Out!« wird von Kostia 
Rapoport geschrieben und vom Orchester der Musikschule 
Hannover gespielt. Diese Kooperation erweitert das Projekt 
um eine zusätzliche Komponente: Die SchülerInnen werden 
am Entstehungsprozess der Musik beteiligt und können 
miterleben, wie ein Orchester arbeitet. Darüber hinaus sind 
musikalisch talentierte SchülerInnen aufgerufen, sich bei der 
Musikschule für das Orchester zu bewerben.

Das Projekt verbindet verschiedene Altersstufen, Schul-
formen, soziale und kulturelle Gruppen miteinander und wird 
eine signifi kante Inklusionswirkung unter Genderaspekten 
zeigen. Die beteiligten Schulen werden mit der Teilnahme an 
dem Projekt »MOTS Time Out!« zu einer MOTS-Schule und 
stehen damit für einen Schulalltag, in dem Bewegung und 
der Austausch mit Künstlern fester Bestandteil sein werden. 

Der Ablauf

Das Projekt »MOTS Time Out!« hat eine Laufzeit von zwei 
Schuljahren. Das Projekt startet ab November 2011 und endet 
im Juni 2013 mit einer großen Präsentation auf der Bühne des 
� eaters am Aegi. 

Vorgesehen sind insgesamt fünf Arbeitsetappen mit jeweils 
einer Werkstattpräsentation am Ende. Der Start des Projektes 
ist eine Auff ührung der Profi tänzer der Compagnie Fredeweß, 
die Ausschnitte aus ihrem künstlerischen Repertoire zeigen. 

Danach erarbeiten Hans Fredeweß und seine Teamer ein 
Tanzstück mit den SchülerInnen (Etappen 1–4 mit jeweils 
6–8 Workshop-Terminen). Die fünfte Etappe besteht aus 
einer gemeinsamen Klassenfahrt mit allen beteiligten 
Schulen unmittelbar vor der Abschlusspräsentation. 

Prinzipiell sind – neben der Arbeit mit den einzelnen 
Klassen – immer wieder Begegnungen zwischen den 
SchülerInnen der verschiedenen Schultypen vorgesehen. 
Die SchülerInnen zeigen sich gegenseitig die Ergebnisse 
eines Tages und lernen sich schon vor der gemeinsamen 
Vorstellung kennen. Neben den Hauptakteuren werden 
immer wieder Gastklassen, z. B. Parallelklassen, in die Work-
shops eingebunden.

Vor dem Beginn der Arbeit mit den SchülerInnen wird Hans 
Fredeweß einen Informationsworkshop mit integrierten 
praktischen Elementen für die LehrerInnen anbieten. 
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Der Zeitplan

1. Etappe   
Auftakt mit einer Vorstellung der Compagnie Fredeweß
Workshops im November 2011

2. Etappe   
Workshops im Februar 2012

3. Etappe 
Workshops im September 2012

4. Etappe   
Workshops im Januar 2013

5. Etappe   
Klassenfahrt im April 2013

6. Etappe   
Finale im � eater am Aegi im April/Mai 2013

Eine genaue Terminabsprache erfolgt in Abstimmung 
mit den Schulen.

Die Schulen

Gesucht werden zwei bis drei verschiedene Schulformen 
und unterschiedliche Altersgruppen, zum Beispiel eine 
Grundschule, eine Förderschule, ein Gymnasium. Es werden 
insgesamt ca. 200 SchülerInnen am Projekt teilnehmen, ob 
als Akteure oder Gastklasse.

Die Finanzierung 

Gefördert wird MOTS von der Landeshauptstadt Hannover, 
PWC-Stiftung, TUI-Stiftung, Klosterkammer Hannover, 
Stiftung Niedersachsen, Niedersächsische Lotto-Sport-
Stiftung. 

Aus der Höhe der zugesagten Förderung ergibt sich, dass 
das Projekt trotzdem einen Kostenaufwand für die Schulen 
bedeuten wird, da die Honorare für die Künstler nicht 
komplett durch die Fördersumme gedeckt werden können.

Eigenbeteiligung der Schule sind die Kosten der Klassen-
fahrt und sämtliche Fahrtkosten während des Projektes.

Die Teilnahmevoraussetzungen

Voraussetzung für Ihre Bewerbung als MOTS-Schule sind:

· die Genehmigung des Schulleiters,
· die Genehmigung der Eltern,
· mindestens zwei LehrerInnen als feste Ansprechpartner,
· Teilnahme der beteiligten LehrerInnen am ersten 
 Informationsworkshop sowie
· Ihre verbindliche Zusage, sich an den Kosten (Klassen-
 fahrt und Fahrtkosten) zu beteiligen. Die Finanzierung
 muss für die gesamte Projektlaufzeit gesichert sein.

Die Bewerbung

Erfüllen Sie alle Voraussetzungen? Ist Ihre Schule für das 
Projekt »MOTS Time Out!« geeignet? 

Dann schicken Sie den beigefügten Bewerbungsbogen 
vollständig bis zum 23.09.2011 an: 

Compagnie Fredeweß
MOTS - Moderner Tanz in Schulen
Johanna Worbs
Ilse-ter-Meer-Weg 7
30449 Hannover

oder per E-Mail an info@mots.de

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne telefonisch 
zur Verfügung unter 0511 4500 1084.

Unsere Sprechzeiten
Mittwoch 9.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 9.30 bis 17 Uhr
Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr

Die Auswahl

Sie bekommen bis zum 10.10.2011 eine Antwort von uns. 
Wenn wir Ihre Schule ausgewählt haben, schließen wir einen 
Vertrag miteinander. Sie sind dann fester Kooperations-
partner der Compagnie Fredeweß und können sich MOTS-
Schule nennen!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!


